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Vene Anzeigen. Folgeude neu. An-
zeigen erscheinen In der heutige Staat,

zetiung", auf elit' Iiunsere Leser aufmerk-

Wechftl-Beschäsi-Knauih, Nach Sü Kühne
Geldversteigerung?Teutonia Baudeeein.
Neue Restauration?laevb Röntg.
Reue medizinische Lokal-Nolize.
Todes An, etge-Sttauch.

Achtung! Wer brachtGeld!
Im ?Teutonia Bau. und Spar.Verein"

(König's Halle) Wieb heut' (OonneeSwa)
Abend. Mai 20. Geld ersteigert. Alle
Diejenigen, die Geld rauchen, sind freundlichst

F. Wm. VieSman, P'st-

Conrad Müller, Sekretär.

Der 2. Mai ist dieses J->d' ln ges'tz-

licher Feiertag.

Die nächste Conveniion der Gerder eiltim
Monat Nooemder zusammen.
Di Pennsylvania Stahl-Compagnie in

Baldwin, deschäfiig, >OOO Personen.

In ?for? sollen 5 Prediger wohnen, und

doch ist die Stadt keine der frommsten imLande

Gov. Hartranft dat dem 01. Qu-,

in Biaoer Counl, ein Kalb on der Alderwa,

Socke zngrschiek.

Di D'mokratiichc Counw-Convenlio on
granklin ount, ?sammelt sich am Donners-
tag den 20. Juni.

Die Gattin des Gen. Knipe on hier
starb ach einem langen Krankenlager am lrh-
ten Dirnstag Morgen.

Rabe Marusoille, Pen Count,
wurden siins Kinder des Hrn. Jos. Daie rr-

giftet, man hofft jedoch ich gefährlich.

Präsident Graut war nicht d.i der

Geeder-Convention Irhte Woche in Harrisdurg,

und warum ? Weil er nächstes Jahr selbst ?ge-

Count.Fair. Man ist ber-inge.

kommen, nächsten Herdst eine Fair in diesrm
ilounl zu ballen, Andere iilountieS baden ih-

re sfairs warum nicht auch Dauphin llonvllt ?

Martini ist Richter Pearson on HairiS-

'rgitt oiinaipne gn

Chas. H. Heiner. Sob deSHi. I.
Theodor Heiner on hlee, erließ dlrsr Sladt
gm Dienstag, und beabsichtigt, sich in lowa an-

?siedeln Wie wünsche unserm jungen

Freund das teste Wohlergehen

Vin neuer Ftseft-Aufseher. Die
Pnnslania Fisch-llommissioneis haben Hrn.
Joseph Brrrier on Harrisburg als Flsch Auf-
sehe des Susgnedanna FlußrS von ilolumdla

Madame Madison Bonatzarle von
Baltimore, obwohl schon bereits 00 Jahren alt.

Konnten sieb nicht einigen. Die

schnaufen, lls war sehr dillig, und kostete UNS
ij.il.7h. Acht Tage später ertauften wir es
wieder für 54.75 an unser alten Freund
Friedrich, jetzt in Johnstown wohnhaft.)

Postangekegenheit. Vom lsten
nächsten Juli an wird das Postgeld nach Deutsch-
land für orausdezahlte Briefe nur noch S
Cent betragen, und sür nicht frankiete Briese
lO lleuts. Zeitungin, die nicht üdee 4 Unzen
wiegen, 2 ilenis, und Postkaeten je 2 Cents,
gstr R'gisteiren eines Briefes wird-8 Cent
ertra berechnet.

Sin couragirter junger Man.
Letzte Woche gingen in Shamokln zwei

Pferde mit einer ilarrlage durch, in elcher
zwei kleine Kinder saßen. Die Kinder wären
ohne Zweifel um Leben gekommen, hätte
nicht in junger Mann schnell inen Stein auf.
gehoien, od eines der Pferde mit solcher
Wühl an den Kopf getroffen, daß es nieder-
stürzte.

Iu jeder Jahreszeit, besonders aber
im Frühjahr, ist eine Reinigung er Säst
noihwendig, um daduich die Constitution un-
empfänglich gegen die Miasmen, die die Hihe
des Sommers entwickelt, zu machen. Dr.
AugustKönig'sHamdurgerTrop-
se können als ein ausgezeichnetes Reini-
gungs-Mittel empfohlen werde, und erden

dieselben heutzutage In Hunderten von Familie
als ein unentbehrlichespauS Mlltel gehalten.S.

E ist vorgrschlagrn, daß, wenn dee
hob Schornstein oder Btau>lpip des neuen
Wasserwerk allhier fertig ist, der Siadirath
die Spihe desselben an die Ber. Staate vee
rente, um eine Wltterungs.Barometer olen
drauf zu errichte, da die Splhe hoch und Inf-
lig ist, und er Barometer den Wechsel der
Witterung sehr gut angeden lönnte. Würde
dann in Regen kommen, so wüßte man es dort
lroden schon zwei Stunden zuvor, he der Re-
gen die Erde derührle; sodann lönnte man her-
untertelegraphiren, wodurch wir Zeit gewän-
nen, um unsre Ltavoziipe in's Trockne zu
dringen. Der Plan Ware samoS.

Persönlich. -Hr. Friedrich Held
on Eheewsderey, Zsork Eount,, nicht allein
einer unsrer ältesten, sondern auch lnei unsrer
testen und korpulentesten Rekruten, beleuchtete
am lehten Mittwoch unser Sanktum mit seiue
freundlichen Besicht.-Hr. H. dwohl o Pro-
fessioa ei ierdrauer. ist ?gleich ,ch ,j
Bärber, und wohnt einer heution der
Berder ei, welch lehte Woche ihre Sihunge
hir adhiellen.

Ferner suchten uns auch die Herreu B e,.
Schlosser und John Aldingen
Llnglestown. Es freute uns sehr, die lieden
Seeunde wohlauf üb munter anzutreffen.

Auch Hr. Beorg Wert on Kllltager,
diese aountp, und In Soft de letzthin er-
storbene John Holhman o ebendaselbst, de-
ehrte un mi, Besachen. Hr. Wer defucht
jedes lah seine Drucker, de er jedesmal

etliche lachenden Läppte in le Tasche schieb.
Bull, for,,. Freun rr.

Auch Hr. Jakob Elm von Wleoniseo
stattet uns lue kurze such ad. kusch
tum Barhier-Beselleu a,stelle, da est, sol-
chnei seh gute Geschäft ort griinden Suute.

Wunderbar.?Wie ui see Lese, wissen,

reiste der Achlb. Tael Schutz ohiiläugst nach
Eueopa. CS war sei Absicht, mit dem ver-
unglückten Dampfschiff ?Schiller" die Reise
üdee den Oeean zu machen. Da veianstasteten
ihm aer die Deutschen in New ?>-> 'l gro-

ßes Festessen, was seine dielse ?zögerte, und

?st am nächste Tage mit dem Dampfte

?Poineeania" von dee Hamburger Linie, drei-

ste.?War das Zufall?
Mehr Schwindeleien.- InPhiladel-

phia hat Hr. S. Groß Fiep, der sich bisher des

besten Rufs erfreute, und als einer der angese-
hensten Lüeger betrachtet wurde, kollossile Be-
trügereien dadnrch begangen, daß er eine große

Anzahl gefälschter Aktien auf eine der Psirde-
Eisenbahnen verauögadte. Ee hat sei ganz-
licheS'Cigenlhum, da noch vor einigen Jahren
aus 5200.000 geschätzt wurde, seinen Gläubl-

gern überieagen. Da aber der größte Theil
des Vermögens ln Aktie ter Emaus Eisenwer-
ken augeleg.t Ist, so ist rS zweifelhaft, od dlise
hl Schulden dicken.

Kennt ntelit den Unterschied ;wi
schen Huhn nd Hab.?Ei gewisser

Hr. Todds, Ingenieur des Alleghenv Eountp
Arbeitshauses, (meltei der groiheitsfeeund)
nd Herr Johnston, der Steward Halle Beide
Hijhner und jeder Heistiben hat zehn Neuee-

Auf, ziiin König l?Wie, auch ein
?König" in einer sreirn Republik, und noch
sogar inHarrisburg ? Was soll du bedeuten ?

Nun. nur ruhig Blut, lieber Leser -, den König

den wir meinen, und der alle seine alte t und auch

August Gobi, sc.. Ecke der Ebeiep- ni d RaSp-

teerp Alle (hinter König'S Brauerei) üder-

ommen. und dieselbe sehr geschmackvoll Hai
einrichten lassen. Er hält immer ausgezeichnet

gutes Bier ant Zapf, sowie auch ant'erc Ge-

such ohne Zweis.l bald sich einer ?cht guten

Kundschaft ?fernen. Mau lese seine Anzei-
ge im heuiigen Blatte.

Wieder ziiriicksirlehrt. Lc.ms-

des Aufenthalts der Rolhihänner in Wäck.S-

Rothe Gäste. Am Samstag kamen

einem Tomahawk und anderen Paraphrasicn

ersehen. Der Ehief heißt Lonc Horn, ist etwa
bti Jahren a. und Hai giostcn Einfluß unter

seinem Volke. Am Bahnhof aßen sie zu Mit-

Mode ist. Ihre Reise ging ach Walchington,

der ?schwarzen Berge" (wo Vieles Gold eittdeckl
worden sein soll) zu nehme. Sie sind nicht
adgeneigi, jene Land zu ?kaufe, wenn ih-
nen eine gute Lffeite gemacht, und ein anderen

Eine berühmte mrdizinische Anstalt.
(Aus der Ehieago Times.)

?Der Name des Dr. R. V. P.e? ist dem

dtctaen, seine Pamphlete und Bücher, und leine
große inebtclnische Erfahrung haben ihn in den
Vordergrund gebracht und ihm einen festen
Ruf verschafft. Die TimiS dringt in der vor-
liegenden Ausgabe ein eine ganze Seite füllen-

ser mögen daraus eine Begriff bekommen von
den ungeheure Verhältnissen seines Geschäfts
und von den Vorzügen seiner Medirlnen. Ee
hat in Buffal ein Mammitth-Etablsssement
mit dem geelgnelen Namen "I'lw 4Vr>,l'o

lungen beschäftig, und ei Eoep säbiger und
geschickler Aerzte steht teeeii, die Leihen her

Menschheit ach den bewährtesten Methoden zu
lindern. Diese Aerzte stehe in häufiger Be-

Als Zeugniß de Geschäft der DiSptnsaip

am Zl. Mai lB7ä abgelaufenen Vierteljahr die

Poelo gae nicht u sprechen. 52.080.7 beieug.
Eine Dnrchlesuitg des Schleidens wird als in-
teressanie Lectliee befnude werden und wirb
darthun zu welchen Veihällulssen eine medsti-
nisch Anstalt unier fähiger Leitung und wodi-
gezielien Bemühungen anwachsen kaun.

Wenn man Medirinen palronisieen wist, die
von einem geschickten Aezi und Shemiker zube-
reitet erben, so gebrauche man Dr. Pieece's
Familienmebirlnen. (Wicken äleckk-,1 vi>

plemiunt piirgative peite! (angenehme Ab-
sührkögtlchen), kaum größer als Srnfköiner,
bilden ein angenehme und zuverlässige Medi-
ein; pnvorite preneriptio (Litdlingsverord-
ung) in unvergleichliches Heilmittel für
schwächliche Frauen; tXtraot ?s.Bil>rl >Vee>l
(Flohlraut-Erteacil, ein magischrs Heilmittel
sür Schmerzen, NnterleibSleiten und eine Ein-
reibung ohne Gleich, sür Menschen und Pfer-
de, während sein vr.BM'('a,--rI. lionwckx
(Kalarrh-Hetlmittel) in der ganze Welt alsa größie Elgenmliirl sür Katarrh und Schnup-

sin belanni ist, das je dem Publikum dargebo-
irn wrr. Sie sind de! Mebieinhänblem zu
habe in deutschen sowie anch in englischen,
ipanischen und aAbernUmschlägen verpackt, ft?.

Wieder zurückgekehrt.?Wie erft-
!h.-n au dem PiltSdlieger ?FreiheiiSsrezind,"
daß Hr. Ad olph g örst ee, der Sohn unsre
alten FeeunbcS, Hrn. Emil göesicr von Alleghe-
nv, elcher längere Zeil sich den Studium der

Mufil in Deutschland widmete, wieder ach dee
Helmath, in den Kreis dee lieben Estern und

Freunden zurückgekehrt ist, und aufs herzlichste

Dri Verdienst di Krone. Hr.
George H. Pilee, dee vor elnlgen Tagen duech
seine Entschlossenheit die Beraubung eines Er
Pieß Wagens aus der Piltsdurg, Fort Wapnc

K Chicago Bahn verhütete daduich, daß er den

siechen Dieb auf drr Stelle todt schoß, Hai eine

wohlverdiente Belohnung ?halten. Der Ver-
walt,mgSralh der Adams Erpreß Company hat
hei ftiner am Mittwoch in Einctnnaii gehallt-
nen Versammlung ihm 51,0i>0 in Göd voijit.

Dir Ernjeiinial-Frirr in Wcstmorc-
land Coiintv. Wie schon siüher bekannt
gemach, fand am Samftag in Greensdurg,

Pa? hie Ecnlennial-geiee der Hannestown Un.

abhängigkeits - Erklärung statt. Greensdurg

war festlich geschniücki, und eine groß- Masse
Menschen hatte sich eingefunden- Vcr. Staa-
ten Senator Eameron führte den Voisttz, und

der Achlb. Edward Cowan hielt die gestrede de

Abends im Eonrlhaus. Governör Haetranf
und Lieutenant Governör Lalta waren eben-

DieHättsor. in welchen wir leben,

mit anderen Wsite unsere Köepee, müssen wir

in Reparatur halten. Wir müssen sie stärken
und ?neuern, wenn sie Zeichen der Schwäche
und d,S Verfalls zeigen. IDr. Wai k -r's

Salifornischcnl Binegar BitlerS
-ein Mischung von Heilkräutern, die nur in

der Siegend am stillen Meie zu finden sind,

werden die Geschwächten, Gallenleidenden,

Rheumatischen und Schwindsuchiigen daS zu-
träglichste Stärkung- nd WtettiheiftelliingS-

wuede. ES enthält keinen Alkohol
nd dinierlästl keinen Flecke.

Er Irak die Stovopivo ? Bor et-

wi kl Tagen waren unser geschätzte Agent,

He A. Marlin nedst Gattin von Upper

SanduSko, Ohio aus Besuche bei ihrem Vetter,

Hr. Binzen! Oisiogre asthier. Am Tage be

sie abreisten, besuchten sie auch uns. Hr. Mar-

tin teug zurZeit einen hübsche Cvlinderhut, -

eine echte Slovipipe. Cd e on httr adeciste.
packte ee ihn je!oh cin, da er och einen andern

Hut bei sich hatte. Wie giost war nun aber

sei Erstaunen, daß, als er nach Hanse lam,

nicht seine eigene, sondern eine andeee Sloor-
pipe roisand! Er schittd über, und wist wissen,
wo sei Hui sei, und glaubte, w i r hatten viel-
leicht de Unsiig-n mit dem Setnigeii ver-
ianschl; allein da ist ? irie, He, Olstnger >

hat jetzt gioste Noth um auszusinden, Wer
den Hut hat. Unsre Stovepipe ist jähsz
aber wo ist Freund Martin'S E!!d?hut?
Das ist die >?e>sli<>.

LSie r riiirili Etindiiktnr erstinsi.?

großen Kolba den hiesigen Balmdof, um eine
Retsr zu inachen. Da iiidest de Eonduetor
sah, daß der Kord viel zu gioß und schwer war,
um in ten Passagieiwagen gebracht zu weiden,

Baggigewagtli zu bringen. D-es weigerte sie
sich jedoch zu ihn, indem sie jagle, man habe
ihr übeiall erlaubt, ihre Korb zu sich in die
ES zu nehmen. Der Eonduetor bestand aber

daraus, daß der Korb indr Baggaaew.igen ge-

beacht winden müsse, und er sich nicht um das

Tku und Lassen Andrer bekümmern tonne.
In demselben Augenblick als ee den Korb weg-

nehme wollte, zeigte ihm die Dam, Etwas,
das seine Sinne schniii ändeete ; es wäre

llänilich zwei BädieS im Kord -, als diese
der Eonduetor sab. zog rr sich ?rück, und hat-
te keine weitere Einwendungen zu machen.

Svicdir ein Freund helmgegangr.
Aus Philadelphia lomii uns hie hetrüdeii-

de Nachricht zu, daß wiidreum einer unsrer
doillgeu Freunde iu das lenseils binüdeege-
gangeu ist, nämlich, Capi. luliu D.
glur e r, wodiihaft im Soulhwark, No,
1028 Montiose Straße. Die traurig Kunde

üdrreaschie uns sehr. Vor kaum einem Jahre

noch munter und gesund an der Ardelt (rr war

in gewandte Maler und Anstreicher on Pro-
session), und jetzt liegt ee eeilaeri im kühlen
Grabe. Sein Aller beachte er aus sii Jahren,
Eapt. glurer war nicht allein ein Ehrenmann,
und tieuer, wohlwollender Freund, er desaß
auch schöae Kenntnisse und ieesstiche Talenten.
Als Bürger, a!S Freund, als Soldat genoß er
das Zuteauen Aller die ihn kannten. Er war

ein Mitglied von nicht weniger denn zwölf ver-

schiedene Logen und Gesellschaften. Sanst
schlummre er im Grade.

Convention der Gelber. Lehte

den ; unter anbern auch unser geschäht, grennd,

Hr. Srirbri ch H e Ib von Schiewsdeeeey,

Aorl Eounip.

Hr. Jackson G. Schultz von New Zsoek, wei-

chte letztes Jahr im Interesse der Berde eine

Reise nach Europa machte, hielt ine länger
Rebe, in weicher er die europäische Art des

Gerben von Leber besprach. Beo. B. Keeper,
H. H. Vechtel nb Julius Grötziuger würben

als Delegaten ernannt, um bi Berder-Gesell-
schast von Pennsvlvanien ider ?Western Tan-

nee'S Association" welche gestern in Louisoille,
Ky? zusammrnirai, zu ?trete.

srnbstr Veelreiung dieses Jnduftele-Zweige

aus dem Ernte,inial. Jackson G. Schulz von

New ?lork und Wm. Hurshep von Massachu-
seit hielten Reben, und empfahlen die Errich-
tung besonderer Gebäude sür die Aasstellung

on Leber.
' Wahres Glück blüht nur in der Stille
des häuslichen Leben, wo Dn nie einsam tist,
weil Du Die selbst genug sein kannst.

Ein hübsch Qualität Groce
rieS, zuhaben in No likl Nord Dellien
Straße.

Schweiz?- und Limburg Käs;
ein großer Vorrath auf Hand, in der City-
Groereir, No. l! 1 Noid Drilten Siraßr.

Japan-Thee, alle eii bee neuen Ernbie, und
vom feinste Geruch und Starke, Zu haben
in dee City Grocerle, N. lkb Noeb Dritten

Bergest nlMt. er guN Waare zu ha-
den wünsch, kann solche in der Eilp-Grocerir,

No. Akt Nord Dritien Straße bekommen.

Alle Waaren sind garaattit Da zu
sei, wie angegeben. Zu haben in ee Eil,-
Groeerie, No. lt Noeb Dritten Straße.

Herrlicher und auserlesener Kaf-
fee, geröstet, und ganz frisch, ist zu haben in

der City-Grocerft, N. IVNord Dellien Str.,
sekher das "Patriot,"-Gebäude.

Parlor-Orgrln. -Die beste Par-
lor-Orgeln von denen wir wisse, und ie aus'
höchste von eminenten mustknlischen Künstlern
de Landes empfohlen erben, sind Ii - ntt /
äi Plott berühmte old-Znngen.Par-
lsr-Orgel. Man sende für eine Preisliste
ehe man lauft. -nie werde verlang.

Man abressiee!.
Beattv ist Plott.

SashtAgt-'K, Re. Jersey,
ä, 4,4875.

Waa'ein College wegen uns z
agen hat. I Pdtlsville, rüden in
Schuyliill Sounty, ?scheint schon seit vielen

lah,in ein deutsches demolrattsches Blatt, (ein

sehe gute und gewürztes Paper, da sich eines

vortrefflichen Rufs erfreut), nämlich, der ?Jef-
serson Demokrat." Sei Redakteur ist Hr. I.
Wm. Schräder, iin kernfester Demokrat. Cr
führt ine gute Feder, veiiheidlgi di Sache de
Volks, haut aber nach links und recht, wenn
fhm ein Gegner an den Kopf stoßt. Kurz,

inerad. Hören wir, was er über uns in ftiner
letzten Nummer zu sagen dat. Od er es aber

auch so aufrichtig mciut wie er sagt, vermögen

wir nicht u sagen. Vielleicht will er blos-

?sticheln" wie man zu sagen pflegt; kuck iic-vor-

?Viele Grünte giebt es, die uns de Ein-
tettt de Frühlings, welcher diese lahe sich so
langeverzögeet hat. sehnlich herdeinünsthen ließ.

von teeHarriSbura ?Staats Ztg.,"
nun bald seine Steetfzügc ?der antritt und
jenegeistretchcnßeiiedcrichte vciöffentlicht, welche
wir mit so vielem Interesse lesen. (Jeeul uns
sehe, Peer Erliege, daß unfte Reiseberichte Sie
so sehr inleeessieen. -Dee Redali) Indem r
darüber nachdenlcn, lönnen wir unS selber den
Boewuif nicht ersparen, daß wir schon längst un-

seren Lesern Proben derselben hätten mltthellen
sollen. Wir ollen das aber lünsllg nlchl wle
der versäumen. Die Voifälle und Gegenftän-
te, welche Hr. Rlpp.-r schildert, sind feelllch, mit
geringen bwelchungen. Immer dieselben. (Ja.
lieber College, ein seder Vogel pfeift den, ie
nachdem ihm der Schnabel gewachsen l. Häl-
len le eine Gymnastische- der Unlveesiläl-
Vilbung anstatt el? bloß Dorfschule genos-
sen, dann lönnttn wir vielleicht einen höhe-
r - nTon (Aussprache) anstimmen.?D. Red.)
Aber er zeigt eine ?ftaunliche Erfindungsgabe
tn der rl und Weise, wl' dasselbe Ving mit

verschiedenen Namen ? belegen weiß. Pople,-
geld Heist! dei ihm ..Laudftöiche." ?Läpplein/

?Futter für den Drucker," ?Spondullck" c. ?.

Wenn er einen neuenUnieischeiider ?ausgäbest,"

so läßt sich deisclde als ?Rekeul in das Ripper'-

sche Corps tinmustern." und ?hält als etne Aei
Handgeld eine schmeichelhafte Bezeichnung, wie
ein ?iapferer Haudegen," ..wackerer Kamerad."
..keeuzsidtli Haus," ?treue Seele" und ähnlt-
che Ausdiücke, ron denen Herr Ripprr einen
äußerst reichen Vorrckd b-sttzi. (Viesen reichen
Vorealh an Ausdrücken verdanlcn wir ter lte
be Mutter Naiur. die weislich dafür sorgte, daß
wlr den Nagel stets rlchllg Iresse.-D. Red.)
Besonder glänz sein Sprachtalent, wenn
rr den eliisachen Prozeß des HinuntergleßinS

eines SchnappseS oder Ottases Ble bescheelb',
Na. lttile, warum sollte Elnem der samoie
Stoss nlcht enlzücke. und gar bis ln den diil-
ten Himmel Heden ? Soll der Weln nicht de

Menschen Herz ?freuen. He. Sollen ?. v.
Red. Wle können lhm da durch Ansührung
abgerissener Sätze keine Geiechllgkelt vlbeifah-
ren lassen. Seinen besten Fuß er aber

..Btttt-S/' u.^dgt^belche^n.

Relsebcricht erscheint." Hr. College;
dald gehl'S Rrlsen wieder los; an aber
lliu>. Die ?Siovepipe" wlrd von sich hö-
ren lassen.)

Europäisches.
Poflimchrilhtt aus Deutschland.
Mühl bau sen. I de leßlen

Wochen hat hiev eins Zemlich lebhasl,
Etilwanderttiig au graiikrelch staitge
funden. Die Bahn van Aelsort brachte
sasi mit sedem Zuge ehemalige ?!säff-r-
Zainilitn. melcki, mit allen ihren Hans-
Keräihschaften in die all Hetmalh zu-
cückkehieit. Diese Erscheinung isi um so
Handen sind, daß in Frankreich eine se
stere Ordnung Platz greise und die Re-
gierungSsoini gesetzlichen Bestand ge-

Basel wurde toit eine große Zahl
Schweizer sür dle Festuiigsbauten In
Belsort unier Zusicherung guter Bezah
lung angeworden.

EarlS r u h e. Bei einer am k.
April I Heidelberg stattgehabten Ber
sammlung protestantlscher Geistlicher
wurde über dir inaugrlhaslr Brsoldung
drr badlschrn Perdigrr vrrhantrlt und
einr Eingabe an dir Regierung um rlnr
Slaalsdolntlon zur Ausbesserung drr
Pfarrgehallr I,schloffen. Auch der
Öbrrk.rchenrald hat der Regierung ge-
genüber tiNolhweridlgkelt einer solchen
Dolailon erkläri nnd beaniragt, in dem
nächsten Budget eine Stimme von 100,-

POO ff. sür tieft Zweck nuSzu setzen.
Künze l ? a u. Dir schon seit 1.

Novemberin Betrieb befindlich ftädlischt

gart technisch u,??sucht und übernom-
men worden. Duo iZuellwaffer fließt
aus einem !2 Aiihrtlui grn bestehen-
den Hochieservoir, das gegen 1200 Eimer
saßt, In eiserne Nähten in die Sladt
und wird den öffentlichen Biunne nur
gegen 200 Gebäuden zugeleitet. 38 tn
ter Stadl veitheilte Hydranten veespre-
chen einen sehr wirksamen Schutz gegen
Fiuersgesahr. Der Aufwand der Stadl
belgusl abzüglich eines von der Staais-
finanzyerwalluiig wegen des Seminar
zugestcherle Biilrag 3500 fl. und der
von derselben übernommenen Banlei
iungskosten aus dft verhälinißmäßig ge-
ring Summe von 40 000 fl., der In-
leriffe durch die Wasserzlusen gedeckt
werden.

In dem nahen lagelstagen Ist dieser
Tage folgender dumme Streich vorge

kommen i Die ca. 18jährige Tochter de
Fuhrmann M. lebdel schon läagere

Zeil an drr Gliedeetrankdeik. lim tte-
seltze t tüchiigrn Schweiß zu ditngen,
wurde sie von Ihren Eltern i den den
grlrrrte, aber noch glühend heißen
Backofen geschoben und dl Thür zuge-
schloffen. Da sich die Belriffenden
hieraus in die Stube begaben, so war
das Schrrie der Unglücklichen erfolg-
los. Nach einiger Zeit zog man die ge-
rettet geglaubte Paiieuiin, stall kurirt
anscheinend leblo aus ihrer Schwitz-
stäilr. Nur dem herbeigerufenen Arzte
gelang es nach vieler Mühe, dl,selbe
wieder zum Brwußlseln zu bringen.
Gesicht und Gehör sollen indeß verloren
sein.

Be r l i, l". Mai. Fürst Bismarck
stellt energisch all Verantwortlichkeit sür
die alarmirenten Berichte In Alirete und
hat dem Fürsten Goelschakoff die Ver-
sicherung ertheilt, dass Denlschland in
keiner Weise durch Belgiens tlnabhän-
gigkeit bedroht ist.

Berlin, I2? Mai, Heule fand
eine lange Berathung zwischen dem
Ezaaren. Gorischakoff und Bismarck
stall.

Di katholischen Bischöse haben be-
schlossen, lieber die religiösen Orden,
welche durch dir ruen Gesetze nicht aus-
g,hoben worden sind, selbst auszulösen,
als sie der Aussteht der Regierung zu
unlerwersra.

Berlin, 12. Mai. Zu Königs-
hüll i Preussisch.Polen macht gestern
ein Hause wüthender Wriber einen ge-
wallsamen Angriff aus da SchulhauS
drr Allkaihottkt. Der Weiberhause
erklärt, daß r nl selnea Ktndern er-
laub würde, Allfalholtke ,u werde.

Nach großer Ausergung schellt das
Mllliär rln und räumlr le Straßen,

! elch vsa Neugierige überfüllt waren.
! Zwanzig Ars wnrdsa verhaslet.
l Lodon,N.Mat. Neueren Nach-

Ich en znsolge siiitii Menschen leibe
Untergang te Dampfers Eaviz um Le
b i g,komme. Der Dampfer war c

WI >, 15. Mai. Der Kaiser Frarz
Zosrph ist hrnte von s-im r Reise na
valmai a dleeber zurückgekehrt, und
würbe von ber Bevölkerung enibusir-
sttsch empsangen. -

nische Gesanble, kam heute hier au.
Pari . 111. Mai. Die hiesige russi-

sche Nesanblschast Hai die Nachricht er-

halte. baß'der Czar Berlin verlassen
hab, vollstäntlg überzeugt, dass bet ber

beulsckxn Rigieeuag eine solche versöhn-
liche Stimmung vorwalte, baß die Aus
rechierhaliung be Frieden vollständig
gesichert ist. Aehnliche Mittheilungen
stnb an alle anberrn rnssichen Gesandt
schasle in Europa gbgesanbi worden.

Räthsel.
Austösung der Rälhjel in Nro. äZ. vre ?Pa

Nro. l.
Da l. Mädchen hatte IBälle, veilauft

7 beeftlben süe l G-osche! deei dlteden übeig

2 Mädchen hatte 20 Bälle, ?kaufte 28 davon

sie sür L Groschen veelaufte. Da 2. Mad-

-7 Groschen, behielt l übrig und ?laufte den-

selben sür 2 Geo-chen. Somit halte jedes

Mädchen lO Groschen.
Aufiötung von Micha,t Kraiß. Philadelphia-,

Ehas. F. Zedendee, Mahono Ettp, Georg
Fluch. Wttmingto i, Del -, G. (>, Fulimee, E-

Nr. 2.

Geo. Del.; Mich. Kraiß.
Philadelphia e Ehas. F. Zedent,r. Mahonop
Ei?.

Nro/l.
(Einges. von Hin. I. Süg-ngulh, Lanraftee.)
?ch, rapp, e, vah, e. rak. je. ja, so. po. eaS, li.

2. Ein mlllelalterilcher männliche,Vseuam
2. Ein franzdstjchee Geneeal dea eisten Kat-

seireichs.s. jüdischer Nastie kür G>>tl.
5. Ein llallenischer Fluß,
ii. Ein arabische Woit.
7. Eine Süds,cht.
8. Ein weiblicher Vornahme.
!>. Ein Heilirant.
Von oben nachunten gelesen geben die An-

fangs- und die Enddttchstaden, die Namen
zw > helaittitee gilechischer Tragö-irn-Dichter.

Nro?!!.
(Einges. von Hin. H, Tollep, Saronbueg, Pa.)

Aus Soboi floh ich einst mit leaurlgem Ge-
sicht.

Und jetzt bin ich ein Theil von Merl.iniilge-
wicht,

Briefkasten.
Ailoo a.?Hr. Agent Hausier.?Dank

sür den famose ?Reifst,cken."
B alti mvr e, Md.?He. F, Wlnsler.?

E aili^le. Hr. Georg Germeper.

vielleicht ein Langfinger das Blatt abgeholt ?

Das Fehlende ist beeelts nachmaischiet. Die
Stovepipe, lieber Aller, sieht und fleht immer

Holiihapsdurg. He. Georg Hü-
Ihee.?Haben Ihren (und Hrn. A'S) Wunsch
befolgt.-Wie Leute Sic wegen Etwa dlamt-

Kind im Mulleiltid sind, ist uns ein Räthsel,

dazu verleite,^
, Springfield, Ohio,?Hr. Agent Huri-

Mann.^? Danken beNns für die nette Läpplem

können?
?l l > e g d e n .?Hr. Petee Angel.?Wer-

ten Ihrem Wunsche entsprechen,?Hoffen Sie

Natron. Hr. Jakob Aising.?Allen
Respekt vor Ihnen, lieber Aller. Lassen Sie
bald von sich hören.?Danke sste's Läppte.

ZloungSiown, Ohio.?Hr. Louis Gl-
ring. Danke schön. Das Hängen Hai bei
dem ackeren Henep keine Gefahr.
Alto Hr. John Rucksee. Nur

keine Geillea, Iteder Hanne. Solche leinfeste
Kameraden ie Sie, hängl man nii. Die
sedlenden Neos, gingen bereits lehte Woche ab.
Haben Sie dieselben nicht ehalten?

St. Tboma s.?Hr. John Guscheit. sr.
?Seien Sie ohne Soigen, lieber geeunb.

nicht wieder mal persönlich treffen, und ein'
aufs Wohl der alte Bekanntschaft hinter die
Binde gießen? Wir hoffen es,

Ze 11ep I e. Hr. Agent Zehner.?
Besten Dank süe's famose Heftpflaster. Es ist
probat.-Grüßen Sie 'ganze iorps.

ddleiow n. He. Agent Bauer.

Schurer zusandte, dann es der gute
Mann ebensalls geneigt ist, vir Last de Post-
psiios mit uns zu tragen.

M adan

Wie? waren bei Ideen Bei?,n in
delphia ? Ist seller wackeirMetzger in der Moor
Steert iu Bruder zu Ihnrii?-Ha! das ist rn

Ali oon a. dr. G. F. Busch. Das
?Rächsel" ist orlnfflich. Gerne entsprechen
ie Ihrem Wunsche.

Blairs ilIr.?Hr. John Sleinmann.
Bind Ihnen nachgeeulscht, lieber Hannes,

und e soll uns sehr srruen, wenn jetzt besser
gebt. Man muß den Muth nicht sinken lassen,
wenn auch hin und wieder e dißle krumm gebt.

I d B I^^^,^"'?S,a
Friedrich Held. Rail Road P. 0..<2.00
Marlin Gäblr, do 2.i)i)

grieb'ich Wagner, Harrisburg, 5.Ol)
Geo. Falk, bo 2.00
Frirrich Reissieck, Alioooa, .1.00
John Aldingrr, Vinglrslown, 1.00
John Blockert, Springfirld, 0., .2.00
al. Hörr, do 2.00
Wm. Bangrrt, do !i.OO
N.Krichbaum, bo !t0
Jacob Asstng, Natroaa, 1.00
H. Wrtlbrrnner, BoungSlown, O? 1.00
Jacob Weigel, Harmonp, 3.00
Hclnrich Wolf. Do 2.00
Fr. Schurrx, Mtddlriow, 2.00
-Georg Wert, Ktlllngrr, 2.00

Jacob König's

Ueftavration ölLagerbier-
Saloon,

Ecke Cherr K RüspherryAllen,

Harriskurg. Zka.
Frische Lagerdier, Porlrr, Weiß-hier, Minrralwajsrr, samoie Weine

Tchwrizer- und Limburgrr-Käse, sowie
seine Pavana Cigarren stets auf Hand. Umgeneigten Zuspruch Ar

Jwcob Köwtg.
Haiiishurg, Mai 20, tS7S-tt.

Starb: ,
In Bi.mingdam (bei Plitsbuig), Pa? nach

einem ickw.ien Krankenlager am Neidenfieber.
Frau Margaeeitza Sleauch. eie ed.
H-iemann. Gattin . H. Johann S-
s'üher in Hai,isbueg wohnhaft. Sie wurde
ei oeen am >2 November l8ü, in Odeel-
tingen, Odeeaml Heeeenteeg, KonigelichWüei-
temderg t kam im Jahre >B7 Iiihee El-
i?n ach Amerika, helealheie im Mai lststO ih.
een nun hlnleelaffenen Gatte, e'che sie
lrei Inder schenkte, wovon setoch letzte J,hr
zwei ihr im Tode vorangingen, und siaed a

i>. Mai tB7ü. im Alter von 20 Zad'e, 5 Mo-
ten und 2i Tag,. -Friede irer Asche!

Die Leichenerde wurde vom Eh,w. Pastor
Heezdergr, von Blrmingdam, üdee Offend. I
da nneS, Cap. 2, Vee t>> gehalten.

Nachruf:
Weine! nicht mehr um die Lieden
Die der Tod ° Euch getienn,
Sie. die ihre Siege feiert,
Ist bei Dem, der st erkennt.
Ewig glänzet nun ihr Namen
In dem Buch des Ledens, Amen.
Seine Danke Lüdges
Schallt in Ewigkeil enilang.

Großer Gott, es nadl die Stunde.
Die Euch zu den Liede dringe.
Wo ihr in d.r Engel Bunde
Einst da Lied des Lammes singt.
Dann seh e ibr die Lieben iedre,
Gallen. Elte,. Kinder. Brüter.
Nach dee Trennung letztem Echmeez
Sink! ihr an sein liedend Her,.

Sprztal-Anzeigen.
X Csntaur Liniment

SX ?dle größte Heilmittel, welchjemals entdeckt wurden süe
Tr-Zv H Aleisch-, Knochen- und Mus-

leld-schweeden. s gitl zwei
Torten-mit weißen Umlchlä-
gen für Famitlengedranch und
mlt gelten Umschlägen süe

Pferde und Bieh.

" Mat^lB72.'
?Herren Rost u. Co. e?lhr Eenlau,

Lintminl ist in wundievvles Ding. Meine
Mutter dal ?lchrecktich am Rdeumaltsmus ge

Otiten Snt Kurzem G

wenige Wochen gebraucht und kann j-tzl ,temlich
gut gehen und ipeechen. Ich glaube, daß Ihre
Lintmenls alles Lod uerbienen, welchen ihnen

Jan, Phllllps. PhillipMills, Indiana

on eine Schlaganfall her, dee mich vor acht
Jahren befiel, 'ich zcheetde mit meiner linken
Hand. Ich kann jetzt durch da Haus gehen
und die Offire bedienen helfen, und ich laude,
mit Gottes Segen aul Ihrem Liniment, daß
ich bald völlig geheilt sein werde."

?Jeder Eigenthümer von Pferden sollte mlt
dem Centaur Liniment einen Versuch machen.
Wir ballin , sür den dessenAelilel dee jemals
tn seien Stullen benutzt wurde.
?H. M nrsch. Supt. Adams Er. Ställe, N. A.
?E. Pultz, Snpl. Ber. St. Er Ställe, N. ?!.

?Albert S. Olin, Supt. Nai. Er. Siäll-,
Newgoii."

Castoria ist ein Substitut sür Eassor-Lei.

Die Abnlttzunsi durch da Stadilrbeo.

ist eine schwere Steuer auf die ftärlsten Eonsti.
lattoneu. Dle Haft und dir Kümmernisse des
Geschäfts hallen das Neiveaspstern in einem
Zustande nnnalüetlcher Spannung während
der Geschäftskunden und teschädigen endlich
die Elasticität und Kraft dee Ledensorganisa-
tio. Di- Buße aller nngehöeige Aufregung
ist die nachsolgende Erschöpfung. Da des),
Mittel gegen dieselbe, gieichdlel was ideelle-
fache, ist Hvftelttr's Magcndiite-
ee s. dessen stärkende und säft??d,sserde Ei-
genschaften sich durch den ganzen Körper er-
dretten, jede schlummernde Fähiglett beleden
und kräftige, und einen natürlichen Znstand
des KöipeeS und Geistes wtederbeeßellen.
Manche Sitteniefoimer bestehen auf der Ent-
haltung allerReizmittel. Die Ist, mindesten
gesagt, undernünftig. Alle kompetenten An,-
4r geben zu. daß ei reines medicinicie Reiz-
mittel ein der nützlichsten Heilmittel ist. die

mittel sür die Belahrien und Erschlafften dal
Hostetier'sßittereS nicht seines Glei-
chen. Es ist der Nothanker her Schwächlichen
ud Ealkiästeteil. In asten Klimalen und in
iederiii Krankbitt, welche den ALepee adschwächt,
ist es Zn absolute Eigenmittel. Auch ist es
ein uiztchätzdares Heilmittel bei Seekrankbetl.
Da Ekelgefühl und der Drang zum Erbreche,

wegung eine Schiffe auf See. lähmt die
Köipre- und Geiftesliäste, und diejenigen wel-
che daran leiven würden odl daran thun, wen
sie Ha Bittere al Mittel sich,er und dauern-
der Atdilte aetrauchte. Kein Dampfer sollte
ohne eine Voeeatd Bitteres adeeisea. Unter
zuiamwengesetzt ist, befinden sich einig der
mächtigsten Bluteelnigungsmiitel, welche da
Pflanzenreich daedietel. Folglich stärkt und
kräftigt es nicht ue, sondern reinig auch eu
Organismus durch die Schleuß, für weiche
die Nalur gesorgt hat. V.

ia Gutstltttt sür hin.
Jahrelang wurde Shini al da einzige

Speeificum sür Malaria Krankhciteu telrachle
und ungeheure Quantität diese Arzueimtt-
tels wurde jährlich in unseren westlichen Ge-
genden verbrauch, ganz desoadee tu de gluß-
thälern und angrenzenden Niedeeungen.

Mit de Herdstmonate iidrettei sich Mala-
ria in allen verschiedenen Formen wie ein E-
pidemte duech da ganze Lau und ganze Di-
strikte sind mit Wechselstcber hettng-tncht und
die gesammle Bevölkerung wird vom Ftedee ge-
schütte. Früher nahm man regelmäßkg seine
Zuflucht zu Shinin z ade, während e häufig
eisedlle, eine Heilung zu bewirten, hrachtc es
unadänderlich den Magen in Unordnung, ver-
ursachte Uedelkeit, SchwWel und herumziehen-
des Kopfweh tn ein, solchen Grade, daß es
Monate daueeie, he da Gpftem sich wieder
von dessen Wirkung erHoll hatte. Diese Ein-
wtiese gegen dessen Gedrauch waren so ans,-
präg, daß die Einsühiuug von Mishler's
Kräuter-Bitter al et Triumph tn
der Medizin degrüßt wurde. Nnendlich sich-
eer in seinen wohllhättgen Wielunge als Ehi-
ni, destht dasselde leine von den nachih,tilgen
Elgenschasten jene ezuetmittels. Anstatt
Nedtlkeii zu eerege, eeleihi es vem Magen
Spannkiaft nn siärit enselden und während
es rajch die schädlichen Flüssigkeiten austretdl,
?höhl es den Appetit und erleichteet dt Ver-
dauung und acht auf diese Weise das Spffem
stärker und besser geeignet, den Krankheiisanfäl-
le zu ideeftehen. Ider That, ein ernllnf-
iiger Gebrauch on Mishler's Kräute-
Bilier in dieser Jahreszeit wird die Wie-
derkehr dieser Krankheit verhüten, scldft bei der
enen, welche niemals einen Heedst ohne dieseid
erledi haden. Eine Erfahrung on zwanzig
Jahren beweist, daß dieses das größte anli-
periodische Mittel ist, welches man in der
medizinischen Wissenschaft kennt.

Keine Krankheiten stehen vielleicht so sedrun-
ter klimatischen Veränderungen als die Nieren-
leiden. Hunderte unserer Farmer, Handwerker
und Arbeiter, stark und abgehäetet in alle an-
deren Beziehungen, leiden sortaährend llnbe-
quemlichkeiten und gelegentlich heftige Schmer-
zen im Rücken und in de Seite sie fühle
häufig da Bedii'sniß zu einiren, leide dadet
Schmer, und Unlirbeechungeu de Abstuffe.
Di sind die Rachweheu einer heftige (viel-
leicht vor Jahre) erfolgten Anstrengung durch
schwere Heoen und die Leide vermehren sich
bei jedem Witterungswechsel. Jede leichte Er-
kältung zieht sich sofort nach dem schwachen
Punkt und wenn nicht dagegen geschieht, wir
da Leide chronisch und der Inst starke Mau
Wied zu wer Ruine. Mishler's Krä-
ter-Bitter istda trrzt st
r e Heilmittel für diese Art Leiden. E ha
eine desondere Wirkung auf die Niere, för-
dert die gesunde Thätigkett derselben ud eut-
fernt die Krankheit, es verhindert die Ansehuug
von Brie, er weun er st ungehindert au-
sammel am,, die Form eines Skeines --

nimm, und deffea Entfernung r durch eine
schwing Opera, vollzog erden ,.

viele der lugreVievzie, au euen dt,,
fitioäedilde allgemein als Sperißea
f, alle Kraulhtltr de, Urin-Vrgane detauut.

In Fälle ,n Ledeeleiden, Dvspesta. all,
vnregelmißigkeiten deeEingeweide und Aiani
belle de Halses und drr Lungen, ist , gleich
sichre und wirlsa, wahrende als Heilmittel
sür dir desanderr Leiden, enen das ridliche
Geschlecht unlerworsen, unüdertrefsttch ik.
Damen, all nn jung, eiheieaihil und le-
dig in jeder Lebensstellung, ?den ie gra -

sie Heilmittel sür Frauen promvi,
sicher, gewiß und zuveeläiiig fin-
den. Die bleiche, fahle Gestchlssaibe weicht

gelegentliche Gedrauch deffelde setzt
dle Natur in Stand, ldee Funftione regn-

läe ud ohn Beschw?ltchteirn
zu ziehen. Beekauit nur in Flaschen on
alle Apotheker nd Händinn.

Dyspepfill. Dyspepsia.
DdSdepsta iß die eewickelste alle, eulchli

chen Keanthetten. Ihre Svmpiome sind dei
ahe unendlich in ihrer Verschiedenheit und die
hüistoseu, ?zweifelnden Opfer der Kraniheitbilden sich oft ein, daß sie die Beule sind on
Ostend einer delanntrn Kranldeit. Dies kommt

zwtschen de Magen und dem Gehiin riftttt
und ?m Idetl an ia de, Thatsache, daß ie-
gend ein Störung der BerdauungS-Funttton
noldwendiaee Weise die Leder, die Eingew,lde
uud das Reevcasvstem in Unordnung diingt
und dis zu einem giwissen Grate die Ouatiiät
de Blui affieirl.

E. F. Knickei' Litter Wein oa Eisen ver-
ursach, lue sichert Heilung. Dies ist leine
neuePräpaeatton, welche ?geprüft und zu leichtgesunden" woeden ist. Dieselbe ist diele Jahre
lang in der Pearls bedeutender Aeizte mit un-
veegltichlichem Erfolg veesihiieden orten. Es
wird ichl ?wartrl, noch ist es deadsiehttgt. daß
alle Krankheiten, welchen ie menschliche Fami-lie unterwoeien ist, damit kuriri weiten, ade,
es ist gar-nlirt. daß da Mittel Dvsdipna in-
eiel in thiee daetnäcktgsten Form. Kunkel's
Biller Wein on Eisen schlägt nie seht Spmd-
iame on Ddspepsta find Verlust de, Avpeiil.
Wind uu Ausstoßen RadeuogSenittila,
Teockeaheil im Munde, Srddeennen, Ausdeh-
nung de Magens und der Etugewew. Hatt-
letdigkeit, Kopfwed, Schwindel, Schlaflos,gl,ie
und Ntedergeschlagendetl. Versucht da gieße
Mittel un Ihr ?dei von essen Erfolg üdee-
zeugt sein. Man kaufe den ächten elckei.
Nehmt urKunkel'S, welcher nur in 51 Fla
schen erkauft Wied, vedoi i 2bo Noed Neun-
le Sieaße, Philadelphia, Pa. E schlag ntr-

Zum Verlaus dei allen Apotdeiein

Bandwurm

zahtung verlangl be der ganze Wurm mit
Kopt abgegangen. Medizin harmlos und ?tn
egetadttiii. Rath fiel dei Dr. E. F. Kunkel,
No. 259 Nor 9ie Straße, Pdtlädelphia, Pa.

Rath s?t. Man lasse st

Preis 51 per Flasche. Der Wuem >-?vrup
schlägt ie fehl.

Maik. IB7S-äi.

(Speziel deelchlei sür die ?Slaals-Zettung.")

Der Geldmarkt.
Sckrlnff- Preis s,

DesjUlleil (b LmmlseiM.
Stock-Government Gold VrokrrS,

Vangniee. stll Süd 2. Str., Philate'dtia.
Mai t7.lBkS.

er. Se. is. Il / 22j M'
do. 5-2,'. >BO2. Iii l7j
do. do. t8l. i7S 2t>t
do. do. kBks, 01 tz S2Z
do. to- 1805-J.ScJ. 2ij 10tz
do. o. kB7 22 20j
do. do. IBLB 22 Ali
do. tO- TO, ,7 k7I!
d. Eurrenlp, iiS, 22j A'i
do. 5. lBBi, eu 15j Idj

Pennsvwania R. R 50j d'.'tz
Philadelddia->c Reatigß.R. 55 57t
Lehigh allev R. R K 2 K2t
Ltdigd Coai.( Navlgalion Eo. 50Z 5l
UattetEompanieSosN.-Jersid lWj >2O
Gold, U 5 lst
Sildee, li >0

Marktberichts
Harrisburg, Mai 20, >875.

Ep sel-pcej Peck 20-25,
Bultrr?per Psuud, - 20?25 ?

Ei e r?per Dutzend, t6?lB ?

Fett?per Psund,? ls?li ~

Me h l-Erlea Familie, p?Vi. 55 75?50.25
Ertra, per Bäerei, ?55.50
Roggrn. ?

- -55.50
Getreide?

Weizen, weißer, pr Bush 51.20
raihee. ? 51.20

Welschkorn. .. 70-85 E,S

Hafte, ? 08 ?

Raggen. Bl>-sl.(ni
Belrocknete Früchte?

Aepfel?per Quart, ..tv?l2 ?

Psirstsche- per Pfund >2?ls ?

Mischen?per Quari, iO?l2 ?

Birnen?prr Quark lb?2o ~

H e ?per Tonne, '20.00
Geflügel-

Hühner, (lebendige) per Paar,?, 75?t 20
Gänse, per Siück 51.50

Latwerg ?per Quart kO?2o El
Rtttig?per Bunsch,...? ?5 ?

Rolherüden -per Bunsch, S?kt) ?
Weißrdhen?per jPeck, >0 ?

Zwlebelu?per j Peck, IS-20 ?

Vowi - s?>o -

Cream?per Qua,, B?>o ?

ewstke-
Kraul-per Kopf. 5-kO Cl
Kaeioffelu- perBüschel, 00-Ol 00
Süß Karioffeiu p j Peck. 25 Cis

Piltsbueg, Mai 20,1875.
ps l. er vanel 52.00?52.50

uller, per Pf 28?22 Ct
Cid er, per Barrel, 0 00?8.00
Eier,per Dutzend. ls-l5 Cl
Essig, per Gallone, 18 ?

Schmalz pe Pfund lOt CisSlroh, peiToune 15?51k.01>
Peovisl ouen, Schinken, i' 2 di ts Cts.,

Schuller, tO Ei , Speckschuttee, Sj Et.,
Rippeustückc, >0 I, Riudsteisch ,8 Ci
Schweiuesteisch 517.50.
Weißerweize, 51.t8?20 -, Hafte 02 IKs
Is.iNogge. 05Els.ti ~t2, ?ste.i.At
Buchweizeumehl, per Quart K?B Ct
Korumehl, per Busche! 70?75 ?

Mehl. Feühjahr. K.75 , 57.00; int,

k.OO di 5K.25 i Ertra-Familie. 7.5it i.
57.75; Roggen, 5.5 di 5K.0 per Barrel,

äse?
Ps 18-20 CiS

Ptueapple per Pfd., ..'25?25 ?

Hand-per Dutzd? >o?l2 ?

Lump, p? Psund, 2tz dl 2j Eis

Lllttrislrr Huhllll>-rt.
anlaste r. Mal 20, >875.

Butter, per Pf. 28 20 Ceut.
ir. per Dutzd. 18 ?2O ~

Schmalz, per Pfd. Is ?l5 ?

Hühuer, lebendige per Paar 75 1110 ?

Kartoffeln, per jPeck l 2 ?lb ?

aldsteisch, deim Bieriel 10?12 ..

Schweiuesteisch, per Pfd. 12 ?lB ?

Hafte, per Sack on 28. 105 ?lBO
~

Welschlorn, pr Bushel 05 ?75 ?

Mehl- und Frucht Markt.
Familien Mehl, P Bei 5.20
Ertra, VBarrel, 0.05
Superfe n, V Barrel 5.50
Kleesame, per Büschel, 0.00
Flachssamen, do l.8
Timothtzsamen.pe Lnsch 2.00
Roggen, per Büschel 05
WSischlor, d 75
Hafer, do 0)
wetzen, (eiße) per Busch 1.75

~ (her) - 1.50
Feder, (Gänse), 72?75 ?

Getreide, Rother Witeiwet,t.is?2o
Heu. per Touue 20?521.00
Kariofselu.peßush.. 90ht5t.00

Phil.delphia, Mai 20. t875.
Mehl n Getreide. Superkri,

weizeumehi -05.75; itea 50.00. wisrsust
rtra F-miiieumehl 55.75 i 50.00 uu
FaettVdräud 57.00 I 58.00 Roggeuwchh

Rocher eize sl.ss t 51.50;. -wer
uud weißer 51.50 i Zl.iO

Roggen 5180 Cts. Weischlaru 80chNw.
undHafe 72i 7s euch.
Hd Str,h. Timtzch, He l.iO
i5>,20 ; Stroh 85 i 05 CeutS per ISO
Pftm.

Stwerele. Timoth,s2.ooLeiu-
s-ifflSS.

Knallt!),
Nachod

ä- Kühne,

Bank-Geschäft.
IIBroadway,

New-B o r t.
Wecdkrl ausmedral2ood? bedeuteudern,

Skädl tn Eueopa.
Geld.Auszahlungen durch die Po,

aneerr l-wie pr Lelegraph ach al-
>'° Plätzen tn Deutschland. O,st-?.tch ,n
Schweiz, Holland, Dänemark. Schweda

Handlet""'!'''"' 6>>><öi,gin frei luH

redik-Vrief sürßeisende , A.
Wett"'' K'ößieen Slädie rr lU,

Clnkasfirung von Erdschaikeü ud
F rerungen jede Allin allen Pia,
Europa'S.

Verseftiff,lieg von Gutein und Pack-

Nerzolluna antommeader Wütte in Nrm-
Aoek. und Writridelöedeeung deisrlden ach
dem lalande.

SuiopäijebrS Geld allerAetgrkauft ud
veilauft.

Haus in Deutschland :

Kaauih, Nachoß ä- Kihe,
eripzi.

Mai2i>. IB7z-Sez. 2. 7l t).

Marinor Merkel

4. Straße, zmtschen ter Mail und Ehest

Harrisburg, Pa.

p Der Ilnle.zitchneie benachiichtigi hiermit sei-
ne Freunde und da Publikum, daß er stet i

Zloßcs Assortemcnr

Denkmäler,
des best ausländischen öc etnhrimitchs

Marmor aus Hand ha.

Grabsteine,
Marmorne ad Schiefer

Kamin-Mantel, :c., zc.
weedrn aus Bestellung in kürzester Zeit je ach
Wunsch angcsnltgt.

Jede Art Steinarbelt

Hairiodneg. Mai 12,

Ä E. Seltman,
No. All Eallowdill St..

/ ,Z j derhald dr Acht,

Philadelphia,
z Fabrikant csstitz atz

Nrufilber

HF ufltalischelftr,et.

Oie besten So,im an li.
FM Volvo und Kick- Xcllo

Neustldee weedm in kkrzcht
Frist und unier oller Baranlie gemach. Ich
schicke diel Instrumente nach irgend et
Zeile der Ve. Staatm ode Canada p. Er-
preß, zadidae dei Adlieserung. Noteaheslcnad
Mustldüchee im Großen und Kleium. Ita-
lienische Sailen, Aceorteons, Cvncerlina kr.

Naß- Reparaturen werten edensalls in dr
besten Weise gemacht.

Pdtladelpbia. Pa.. Mai 21. IB7s.

Sie kehre wieder, die Me l
te Zeile!

nvrden,
U.ttlll Manuer mit Familie,

Lchuh Store N0.9,
Market Square, u sich daselbst o

" D. Dickel s
dtlligrn uud daurrhafte

Stieseln und Schuhe,
o jetre Oaallläl uud jrde Muster,

Ich diu üdrrzeug. daß Niemand dru Stare
vriläß, ohne befriedigt zu sei, da iu ganz

eer d frischer Bsreath
ieugekausi woede iß, welcher zu den

billigsten Preist
e,laust wie.

Reparaturen jeder Art, werden
prsm, u. di i drsoegi.

Harris,g. Mai ti, tB7S.

John
yingst, Anstreicher Htiuii-linil

Krlsilckcr-Miilcr,!
Glchser,

Li-sinsr
ß

Eleiier,

Eck
drr

Fron
und

Cumderlan
Straffe.
,

Harrisborg,
Pa.

Orders
können
in
F.
W.
Mngst's
Carpet

I

Slore
a
der

Zwcttm
Sttaße

gelaffea
wnn.

lle
Arbeit
t>

ßrßt
a

illtg,
>

per
grbßke
i

!

Z-ftledeotzel
bewgft

a
4
V75.
I

GefchäftS - Urbcrnahe.
Der Unterzeichnete drrachrlchttgl hlrrmtt

seine Freunde n d da Publik überhewtzb
daß er de d,kannte .

Grocerie-Store,
Eck de Slrakvbeir? .Dl>?? Rllsy,
siüher von grau Bender gehalten, käuflich stdr.

selbst foilheleelbtn wird.
größer Auswahl Eprzarelt,
siel auf Hand hat wie, so dittel da
Publikum und ftine Fi,und ergrtzr? u ltzi

Hirlch Schuln^
H-r,ik.g. prii 29. t875-,s.

F. 6. Loehmer.
PluckberLGas-Fitter,

Rro. 29 Oft-Zit Straß.
AtzhHisbfflP. kk-

vtffenllich sami Privat-edänd HM
i,oderußcn uu drsti

Gas- und Wasser-Firtur
, dm dtlligstmPrilim verfttz.

Harrisdnrg, irz Zo,tA7^?tZ.


